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Kaffeeempfang

Einführungsvortrag
Kunden-Nutzen als zentrale Dimension des Marketing
und Grundlage der Conjointanalyse

Prof. Dr. Markus Voeth
Universität Hohenheim

Fallstudie I
Professionelles Preis- und Produktmanagement auf
Basis von Conjoint Measurement - dargestellt am
Beispiel der Finanzdienstleistungsbranche 

Co-Referat:
Robert A. Wieland, NFO Infratest Finanzforschung
Dr. Thomas Hörter, Deutsche Bank AG

Kaffeepause

Fallstudie II
Anwendung des Conjoint Measurements in der
Preisforschung

Co-Referat:
Stefan Kuhlen, Research International 
Cornelia Tosch, Henkel KG aA

Fallstudie III
Neue Ansätze der konfirmatorischen Faktorenanalyse in
der Fragebogen-Optimierung

Co-Referat:
Prof. Dr. Frank Faulbaum, Universität Duisburg
N.N., Vodafone

Mittagspause

Workshop I-III
Vertiefung der Problematik der Fallstudien und
Teilnehmerbeiträge

Kaffeepause

Abschlussplenum

9.00 Uhr

9.30 - 10.15 Uhr

10.15 - 11.00 Uhr

11.00 - 11.20 Uhr

11.20 - 12.05 Uhr

12.05 - 12.50 Uhr

12.50 - 14.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

16.00 - 16.20 Uhr

16.20 - 17.15 Uhr
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Die Referenten

BWL-Studium an der Universität Münster, Promotion 1996
Habilitation 2000: "Nutzenmessung in der Kaufverhaltensforschung -
die Hierarchische Individualisierte Limit Conjoint-Analyse (HILCA)"
2001 Inhaber des Lehrstuhls für Marketing an der Gerhard-Mercator-
Universität Duisburg
2002 Inhaber des Lehrstuhls für Marketing im Institut für
Betriebswirtschaftslehre der Universität Hohenheim

Als Head of NFO VALUE•MANAGER Centre bei NFO Europe für den
Bereich Preis- und Produktmanagement verantwortlich. Zusätzlich ist
Herr Wieland in der NFO Infratest Finanzforschung für den
Marktbereich „Banken & Bausparkassen“ verantwortlich.

Global Coordinator Private Customer Research im Bereich Brand
Equity & Market Research bei der Deutschen Bank AG in Frankfurt
und hier zuständig für Koordination der Privatkundenforschung
weltweit. Zuvor war Dr. Thomas Hörter bei der HypoVereinsbank AG
in München im Bereich Zentrale Marketingaufgaben verantwortlich für
die Marktforschung.

Managing Director des Hamburger Büros von Research International. 
Geboren 1962, Mathematikstudium in Hamburg mit Schwerpunkten
Angewandte Mathematik und Wahrscheinlichkeitsrechnung.
Abschluss als Diplom-Mathematiker.
Seit 1991 bei Research International tätig. 
Forschungsschwerpunkte: Telekommunikation und Informationstech-
nik, Finanzdienstleistungen, Kundenzufriedenheitsstudien, Business-
to-Business-Forschung, Marktmodelle.

International Market Research, Henkel KGaA
Geboren 1978, Studium der Arbeits-, Betriebs- und Organisations-
psychologie an der Rh.-Fr.-Wilhelms Universität zu Bonn, sowie der
RWTH Aachen im Hauptstudium. Abschluss als Diplom-Psychologe.
Seit 2000 für die Henkel KGaA tätig. Zuständig für die internationale
ad-hoc Marktforschung in dem Unternehmensbereich Haarkosmetik.
Forschungsschwerpunkte: Konzept- und Preistestung.

C4-Professor für Sozialwissenschaftliche Methoden/ Empirische
Sozialforschung an der Gerhard-Mercator-Universität-GH Duisburg
1980-1993 Projektleiter am ZUMA
Forschungsschwerpunkte: Komplexe statistische Modellierung,
Kausalanalyse, Probleme der Datenerhebung (insbesondere neue
Technologien), Probleme der Längsschnittanalyse, (Panelanalysen),
Verbindungen zwischen inhaltlicher und statistischer Modellierung,
Probleme der angewandten Wirtschafts- und Sozialforschung,
Vergleichende Sozialforschung, Umfrageforschung. 



diese neue Form des BVM-Weiterbildungsangebots wendet sich an
professionelle Praktiker in Betrieben und Instituten

Ziel ist es zu vermitteln, für welche Marketingprobleme welche
Verfahren der Forschung adäquat sind; dies ist kein Statistikkurs,
Grundkenntnisse in Methodik und Marketing werden vorausgesetzt

der Marktforscher muss entscheiden, welche Analyseverfahren er
einsetzt. Im Eröffnungsreferat werden die „Grunddenke“ des
Marketings und methodische Konsequenzen vorgestellt. Aus der
methodischen Konzeption eines Verfahrens ergeben sich die
Einsatzmöglichkeiten aber auch die Restriktionen

manche scheinbaren „Feinheiten“ der Methoden führen zum off ihrer
Aussagefähigkeit. Daher wird aufgezeigt, worauf bei verschiedenen
Verfahren zu achten ist, damit ihr Erklärungswert für das Marketing
gesichert wird

in drei Case-Studies wird von Forschern und „Betrieblichen“
beispielhaft demonstriert, was multivariate Verfahren im praktischen
Einsatz für den Markterfolg leisten. Aber auch Stolpersteine werden
behandelt, ebenso das Verhältnis von Aufwand und Ertrag

drei workshops vertiefen die Thematik als Hilfestellung für den 
praktischen Einsatz
■ wann eignen sich welche Verfahren
■ Probleme des Einsatzes in der Praxis
■ Diskussion, Nachfragen, Erfahrungsaustausch

die Teilnehmer sind gefordert, ihre eigenen Erfahrungen, Fragen 
und Probleme in die Auseinandersetzung einzubringen; dies ist 
Teil der Konzeption dieser Veranstaltung - Zeit für Diskussionen ist
vorgesehen

zur Teilnahme können Sie sich online unter 
http://www.bvm.org/fachtagung/anmeldung.htm anmelden 
oder mit dem folgenden Formular per Fax

wer?

wozu?

welche?

wie?

praktisch!

erarbeiten!

einbringen!

anmelden!

Antworten



Anmeldung zur BVM Fachtagung
ŒLeistungsfähige Analyseverfahren für das Marketing•

Fax an: 030 /49 90 74 21 

Termin

17. September 2003 

Tagungsort

Sheraton Frankfurt
Hotel & Towers, Conference Center
Flughafen Frankfurt am Main
www.sheraton.com/Frankfurt

Teilnahmegebühr

BVM-Mitglieder: 490.- EUR 
Nicht-Mitglieder: 560.- EUR 
(incl. Kaffeepausen und Mittagessen)

Programm 

Dr. Gerhard Breunig, Ralf Jackwerth,
Sabine Menzel, Prof. Dr. Gabriele
Naderer

Veranstaltungsbedingungen

Die Teilnahmegebühr ist vor Tagungsbeginn
fällig und sofort nach Rechnungserhalt zu
überweisen auf das BVM-Konto 
Nr. 708 423 2003, Berliner Volksbank, 
BLZ 100 900 00.

Erst mit dem Zahlungseingang wird die
Anmeldung wirksam und rechtsverbindlich.
Der Teilnehmer erhält von der BVM-
Geschäftsstelle eine Anmeldebestätigung 
und einen Zahlungsbeleg zur Vorlage am
Tagungscounter. 

Bei Absagen nach dem 1. September 2003,
ebenso bei Nichterscheinen des Teilnehmers,
auch im Falle höherer Gewalt, ist die volle
Teilnahmegebühr fällig.

Bis zu 10 Tagen vor Beginn behält sich der
Veranstalter vor, die Tagung zu stornieren.
Programmänderungen bleiben vorbehalten.
Der Veranstalter kann keine Haftung bei
Personen- oder Sachschäden übernehmen.
Gerichtsstand ist Berlin.

Berufsverband 
Deutscher Markt- und 
Sozialforscher e.V.

Bundesgeschäftsstelle
Breite Straße 24 
D - 13187 Berlin

Telefon 0049 - 30 /49 90 74 20 
Telefax 0049 - 30 /49 90 74 21
E-Mail info@bvm.org
Internet www.bvm.org

Hiermit melde ich mich zur Teilnahme an der
BVM-Fachtagung verbindlich an 

Rechnungsanschrift:
(falls abweichend von obiger Anschrift)

Name, Vorname

Firma, Abteilung

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Datum, Unterschrift

Titel, Name, Vorname

Firma, Abteilung

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Postfach, PLZ, Ort

Telefon

Fax

E-Mail


